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Soziodemografischer Wandel: 
Personalmehrbedarf in der Kariesprophylaxe
Produkt 5320010 Gesundheitsförderung
Finanzierungsbeschluss

1 Anlage

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 02299

Ergänzung zum Beschluss des Gesundheitsausschusses
vom 12.02.2015 (VB)
Öffentliche Sitzung

I. Ergänzung zum Vortrag des Referenten
In Ergänzung zu der bereits vorliegenden Beschlussvorlage und unter Bezugnahme auf 
die erneute Stellungnahme der Stadtkämmerei (Anlage 1) wird wie folgt Stellung 
genommen:

Das Referat für Gesundheit und Umwelt kann den Einlassungen der Stadtkämmerei 
folgen. Nach Beschlussfassung im Gesundheitsausschuss bzw. der Vollversammlung wird 
das Referat für Gesundheit und Umwelt die Finanzierung zum 2. Nachtragshaushalt im 
laufenden Haushaltsjahr 2015 anmelden.

In der Zeit zwischen der Entscheidung im Gesundheitsausschuss bzw. der 
Vollversammlung und dem Nachtragsbeschluss des Stadtrats werden die erforderlichen 
Stellen mit Wirkung 1.11.2015 zur Einrichtung angemeldet und die Besetzung vorbereitet 
werden (unter Finanzierungsvorbehalt).

Infolgedessen ändert sich auch Punkt B 2.6 der ursprünglichen Vorlage wie folgt:
 Zahlungsverlauf (Auszahlungen)

2015 2015 bis 2016
(pro Jahr)

2016

dauerhaft 0 € 0 € 124.340 €

einmalig 35.793 € 0 € 0 €

befristet 0 € 0 € 0 €

Gesamtsummen 35.793 € 0 € 124.340 €
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Der Stadtkämmerei ist ein Abdruck der Ergänzung zur Beschlussvorlage zugeleitet 
worden.

Die Korreferentin des Referates für Gesundheit und Umwelt, Frau Stadträtin Sabine 
Krieger, der zuständige Verwaltungsbeirat, Herr Stadtrat Dr. Ingo Mittermaier, das 
Direktorium sowie das Personal- und Organisationsreferat haben ebenfalls einen Abdruck 
der Vorlage erhalten.

Der Antrag des Referenten wird wie folgt angepasst:

II. Antrag des Referenten

1. Der Vortrag des Referenten über das Kariesprophylaxe-Programm in München wird 
zur Kenntnis genommen.

2. Das Referat für Gesundheit und Umwelt wird mit der kontinuierliche Weiterführung 
und dem Ausbau des Münchner Kariesprophylaxe-Programm entsprechend der in der 
Beschlussvorlage dargestellten neuen Anforderungen aufgrund der steigenden 
Anzahl zu betreuender Einrichtungen und Kinder beauftragt.

3. Das Produktkostenbudget erhöht sich zahlungswirksam 2015 um 35.793 € ab 2016 
um 124.340 € (Produktauszahlungsbudget). 

4. Die Bereitstellung der Mittel erfolgt wie in der Ergänzung zum Vortrag des Referenten 
dargestellt.

5. Das Referat wird beauftragt die dauerhaft erforderlichen Haushaltsmittel ab dem 
Haushaltsjahr 2016 in Höhe von 2.000 € im Rahmen der Haushaltsplan-Aufstellung 
anzumelden.

6. Das Referat wird beauftragt die einmalig erforderlichen Haushaltsmittel im 
Haushaltsjahr 2015 in Höhe von 14.683 € im Rahmen des 2. Nachtrags anzumelden.

7. Das Referat wird beauftragt, die Einrichtung von 3 Stellen im Umfang von 2,5 VZÄ 
sowie die Stellenbesetzung beim Personal- und Organisationsreferat zu veranlassen.

8. Das Referat wird beauftragt die dauerhaft erforderlichen Haushaltsmittel für den 
Ansatz der Personalauszahlungen ab dem Haushaltsjahr 2016 in Höhe von 122.340 € 
im Rahmen der Haushaltsplan-Aufstellung anzumelden.
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9. Das Referat wird beauftragt, die einmalig 2015 erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe 
von 21.110 € entsprechend der tatsächlichen Besetzung der Stellen bei den Ansätzen 
der Personalauszahlungen beim Kostenstellenbereich 13130210, Unterabschnitt 5000 
anzumelden.

10. Die Finanzierung steht unter dem Vorbehalt bezüglich der Bereitstellung der 
Finanzierungsmittel im Nachtrag.

11. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

III. Beschluss
nach Antrag. Die endgültige Entscheidung in dieser Angelegenheit bleibt der
Vollversammlung des Stadtrates vorbehalten. 

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der Vorsitzende Der Referent

Ober-/Bürgermeister Joachim Lorenz
Berufsmäßiger Stadtrat

IV. Abdruck von I. mit III. (Beglaubigungen)
über den stenographischen Sitzungsdienst
an das Revisionsamt
an die Stadtkämmerei
an das Direktorium – Dokumentationsstelle
an das Referat für Gesundheit und Umwelt RGU-S-SB

V. Wv Referat für Gesundheit und Umwelt RGU-S-SB
zur weiteren Veranlassung (Archivierung, Hinweis-Mail).


